
„Bad Karlshafen & Helmarshausen kann mehr GRÜN!“
Zur Kommunalwahl am 14. März  2021 

ZUKUNFT FÜR BAD KARLSHAFEN
Stadtentwicklung 

Viele öffentliche Einrichtungen haben den Charme der 50/60iger Jahre. Spielplätze für Kinder 
entsprechen nicht dem heutigen Standard, fehlendes öffentliches W-Lan, fehlende Leitsysteme des 
öffentlichen Radverkehrs durch Bad Karlshafen und ... und ... und ... bewegen uns alle und beruhen auf 
städtischer Kommunalpolitik von Bad Karlshafen!

Viele Dinge des Alltags, die uns missfallen, liegen im Fokus unseres politischen Handelns – Unser Ziel ist 
es, diese zu verbessern oder neue effektive Impulse in der politischen Parlamentsarbeit von Bad 
Karlshafen zu geben!

Ein Bad Karlshafen der Zukunft muss für alle Bürger, Gewerbetreibende und Touristen angepasste 
Konzepte bieten, die gleichermaßen die Entwicklung von guter Lebensqualität in Bad Karlshafen und 
Helmarshausen zulassen und dabei die  Ressourcen unserer UMWELT schonen. 

Bad Karlshafen und Helmarshausen haben ein enormes Entwicklungspotenzial, das wir nutzen müssen.
Ausgebaute und schnelle Internetverbindungen sind für das Gewerbe und für das Homeoffice 
unverzichtbar geworden.

Mit einer öffentlichen und digitalen Infrastruktur, medizinischer Versorgung sowie einer guten und 
stabilen Arbeits- und Ausbildungsplatzsituation bis hin zu grundlegenden Strukturen wie Lebensmittel- 
geschäften, Post- und Bankfilialen, touristischen Angeboten wollen wir für eine bessere  Zukunft in Bad 
Karlshafen eintreten.

© www.gruene-badkarlshafen.de

LISTE 2



„Bad Karlshafen & Helmarshausen kann mehr GRÜN!“
Zur Kommunalwahl am 14. März  2021 

1. Mobilität

Vom Verkehr gehen erhebliche Belastungen für die Umwelt und Gefahren für die menschliche 
Gesundheit aus. Gleichzeitig ist Mobilität die zentrale Voraussetzung für die wirtschaftliche aber auch 
gesellschaftliche Entwicklung unserer Stadt und für unsere Gewerbetreibenden.

Daher wollen WIR:
- Bürgerbus jetzt!
- Fahrradleitsystem im Straßenverkehr 
- Fahrradwege und Fahrradabstellflächen müssen im
   Stadtgebiet instandgesetzt und ausgebaut  werden
- Erkennbare Fuß-/Radwege an/zur Weserpromenade
- Parkraumkonzept für Bad Karlshafen und
   Helmarshausen:
  Ausreichender Parkraum 

- für Anwohner,
- Kunden von Gewerbetreibenden

 -  Gästen 
- E-Mobilität fördern durch mehr E-Säulen im Stadtgebiet für
   Fahrräder und Kraftfahrzeuge
- Zur Teilhabe aller Bürger und Gäste muss die Barrierefreiheit im Sinne des Personenbeförderungs- 
   gesetzes im ÖPNV umgesetzt werden
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„Bad Karlshafen & Helmarshausen kann mehr GRÜN!“
Zur Kommunalwahl am 14. März  2021 

2. Jugend , Soziales & Kultur

Jugendliche identifizieren sich in herausragendem Maße mit Musik, 
Jugendbewegungen, Sport, Vereinszugehörigkeit und auch durch ihre Treffpunkte.
Auch Erwachsene identifizieren sich ebenso durch Musik, Sport, Vereinszugehörigkeit und durch ihre 
Treffpunkte.
Kulturelle Angebote sind in jeder Art zu fördern.

Daher wollen WIR:
- Für Jugendliche fehlende Treffpunkte außerhalb von Schule und
   Vereinen  schaffen
- Skater-, Inliner-, Scooter- und BMX-Radbahn / -fläche,
- Graffiti – Wände o. Flächen
- Digitale Treffpunkte in einem offenen städtischen W- Lan,
- Jugendräume (Stadtjugendpflege)
- Freizeitangebote für die Jugend und Familien ergänzen und erweitern
- Spielplätze für Kinder in Wohngebieten, die den heutigen Bedürfnissen
   entsprechen
- Versammlungsräume für größere Familienfeste wie
   Kommunion/Konfirmationen, Geburtstage,  Hochzeiten , 
   Versammlungen und  Veranstaltungen

© www.gruene-badkarlshafen.de

LISTE 2



„Bad Karlshafen & Helmarshausen kann mehr GRÜN!“
Zur Kommunalwahl am 14. März  2021 

3. Tourismus

Natur und Landschaft gelten als wichtigstes Kapital des Tourismus, insofern stellt 
ein umfassender Umweltschutz auch die ökonomische Grundlage des Fremdenverkehrs 
in und um Bad Karlshafen dar. 
Die Natur und Sehenswürdigkeiten sind das Hauptkapital des Tourismus in Bad Karlshafen. 
Der Tourismus von Bad Karlshafen und Helmarshausen ist in seiner wirtschaftlichen Existenz auf eine 
intakte Umwelt und Angebote durch das örtliche Gewerbe angewiesen. 

Daher wollen WIR:
- Tagungsstätten & Veranstaltungsräume in Bad  Karlshafen: Neubau oder Sanierung des Kursaals sowie 
   Modernisierung des Bürgerhauses Helmarshausen.
- Das örtliche Gewerbe muss bei städtischen und öffentlichen Veranstaltungen der Stadt besser 
   eingebunden werden.
-  Das ehemalige Schwimmbad-Gelände einschl. Stadtcafé ist zu einem attraktiven Freizeitgelände für  
   Familien und Gäste der Stadt zu entwickeln.
-  Umgestaltung der Weserpromenade mit besserer Aufenthaltsqualität und Erlebnismöglichkeiten
   für alle
- Ein atomares Zwischenlager in Beverungen-Würgassen ist zu verhindern
- Die Barrierefreiheit, im Sinne der hessischen Bauordnung (DIN 18040),  muss endlich umgesetzt werden.
- Beschilderungen von örtlichen Sehenswürdigkeiten überdenken und verbessern 
- Instandsetzung und Ausbau der Wanderwege, insbesondere von kulturhistorischen Erlebnispfaden 
   (Burg – Kloster – Rathaus – Altstadt) 
- Neugestaltung des Schleusenbetriebsgebäudes, es  muss sich in das historische Hafenumfeld einfügen.
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„Bad Karlshafen & Helmarshausen kann mehr GRÜN!“
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4. Lebendige Demokratie

Viele Entscheidungen der Stadt stoßen bei Bürgern auf Unverständnis.
Das zeigt auch, dass Bürger vermehrt in die Entscheidungsprozesse eingebunden 
werden müssen. Entscheidungen müssen transparenter werden.
Die besonderen Belange von Senioren, der Jugend, Menschen mit Behinderung, Interessengruppen der 
Stadt müssen direkt an den städtischen Beschlüssen berücksichtigt werden. 

Daher wollen WIR: 
- Ortsbeiräte für die Stadtteile für die nächste Kommunalwahl 2026 sind zu beschließen.
- Fach- und sachkundige Bürger sollen zu Beauftragten für die Verwaltung bestimmt werden und 
   sind im Bedarfsfall zu fragen (Behindertenbeauftragte*r, Umweltbeauftragte*r, Seniorenbeauftragte*r, 
   Jugendbeirat) 

5. Wirtschaft & Finanzen

- Eine regelmäßige Vorort-Beratung von Wirtschaftsförderungen von öffentlichen Mitteln für 
   Privat- & Geschäftspersonen
- Korrektes Einbringen des Haushaltsplanes mit -satzung in die städtischen
   Gremien um eine sichere Zukunftsplanung für die  Stadt zu gewährleisten.
- Die Haushaltskontrolle wieder in die städtische Gremien, keine Alleingänge des Rathauses. Die 
   Haushaltshoheit steht dem Parlament zu und nicht der  Rathausverwaltung!
- Gerechte und soziale Abgabensteuerung für Gewerbetreibende
- Halbierung der Hundesteuer für den 1. Hund
- Die städtischen Gebühren müssen sozialer & fairer gestaltet sein.
- Erhebung einer Parkgebühr  für Tages-Gäste um den
   Hafen. (Behindertenparkplätze und E-Säulen-Parkplätze ausgenommen).

© www.gruene-badkarlshafen.de

LISTE 2



„Bad Karlshafen & Helmarshausen kann mehr GRÜN!“
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6. Umwelt

Unsere Umwelt ist unsere Lebensgrundlage!
Die intensive Landwirtschaft produziert an der Belastungsgrenze. An vielen Stellen 
werden die Folgen sehr deutlich: Nitrat, Hormone und Antibiotika im Wasser, Pestizide in Boden und Luft.
Deutlich sieht man das an der hohen  Algenbildung im Hafen. 

Das Artensterben schreitet mit dramatischer Geschwindigkeit voran. Internationale Studien belegen, dass
bis zur Mitte des Jahrhunderts jede fünfte Tier- und Pflanzenart ausgestorben sein könnte. In der 
Geschichte des Planeten ist dies das sechste große Massenaussterben. 
Neu ist daran: Die Verantwortung liegt bei uns, dem Menschen! 

Daher wollen WIR:
- Bad Karlshafen bekennt sich zur pestizid-  und glyphosatfreien Kommune 
- Keine weitere Salzeinleitung in die Weser.
- Bad Karlshafen soll Klimakommune in Hessen werden.
- Unmittelbare Aufforstung des Stadtwaldes.
- Der Stadtwald muss vom Wirtschaftswald zum  Naturwald werden.
- Wiederbegrünung des Hafenumfeldes.
- Blüh-Streifen um die Artenvielfalt zu fördern und den
   Artenschwund zu bekämpfen.
- Direktvermarktung  und regionale Versorgung/
   Einkaufen ist zu unterstützen und zu fördern.
- Windkraftanlagen, Auswirkungen auf den Menschen
   und die Biodiversität müssen bei der Planung berücksichtigt werden.
- Eine zusätzliche Salzeinleitung in Gewässer ist zu verhindern
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